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Seitdem auch in Vaduz eine Spar- und Leihka“'- für
Bezug von 8eorrentbeträgen gegen Bürgschaft bestet wird
von den Einwohnern auch dort Geld bezogen. In Konkurs-
oder andern Crekution37ällen kann dem Kreditor niemais ein
Wertha-zenstand zuges&lt;ätßt werden, sondern er hat das Recht,
vom Vermögen des Schuldner3 soviel versteigern zu lassen,
bis er für sein Guthaben sammt allen Kosten gede&gt;t sein wird.

21. Nllgemeine 7"otizen über die Kosten, welche
das Ländcben Lieu onstein in (a lebten Jabr-

zehnten getr1n bat:
Im Jahre 18. Die Auslöjunz aller Zehnten.

1866 u. 67. Der Straßenbau am Zriesen-
bers.

1867. Die neue Straße nach S Hellen-
berg.

1868, 69, 70 wurde vom Landestechniker und
Forstir "tor mit Cohülfen der
neue Landes “yundtataster
ersteit, der das Ländchen 19,000
Gulden gekostet hat.

1974 wurde die Straße nach Planken
erstellt.

1. die Rheinbrücken Schaan-Buch3
und L'endern-&amp; ag.

1871 a 1872. Die Fyemnbrüfen Vaduz-Se-
velenu. Balzer3-Trübbac.

Jerners ist das unverzins8lihe Anlechen des hohen Lan-
desfürsten im Vetrag: von 175,C90 Gulden zur halbseitigen
Durchführuna der Rheinkorrekrnon, zahlbar in 29 .abres-
raten, zur Zeit schon mit 15 Jahresraten vom Ländchen


